
Aktuelle Phishing-Beispiele



Betrüger geben sich als Barclays oder Barclays Kundenservice aus und versuchen dich auf eine Phishing-

Webseite zu locken, auf der du deine Daten eingeben oder aktualisieren sollst. Sobald du dies tust, sind deine 

Daten im Besitz der Betrüger.

So erkennst du den Betrug:

• Es wird zeitlicher Druck aufgebaut und um schnellstmögliche Handlung gebeten, damit du als Kunde 

weiterhin deine Kreditkarte oder dein Konto nutzen kannst.

• Es gibt diverse Rechtschreib- und Grammatikfehler.

• Es wird eine falsche Anrede verwendet. 

• Es wird eine nicht zu Barclays zugehörige E-Mail-Adresse verwendet. Als Domainabsender kommt 

grundsätzlich jeder Provider (E-Mail-Anbieter) infrage, darunter auch die bekanntesten wie z. B. t-online, 

GMX, Web.de und Gmail.

• Das Layout der E-Mail wirkt unprofessionell, dies ist zum Beispiel auch deutlich zu erkennen an der Größe 

des Logos.
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